
Einladung zur Workshopreihe 
 

Städte und Gemeinden  
für Biodiversität
 

Stuttgart: 8. Juli 2010
Bonn: 13. Juli 2010
Hannover: 14. September 2010
Jena: 15. September 2010

  

Die Workshopreihe „Städte und Gemeinden für Biodiversität“ richtet 
sich an kommunale Praktiker, die sich für den Schutz der Biodiver-
sität einsetzen oder verstärkt einsetzen wollen. In den Workshops 
wird eine Auswahl von Beispielen aus der Praxis vorgestellt. Experten 
aus Kommunen und relevanten Institutionen werden dazu von ihren 
Erfahrungen, Rückschlägen und Erfolgen im Schutz der Biodiversität 
berichten. Daneben werden Finanzierungsmöglichkeiten für biodiversi-
tätsbezogene Maßnahmen aufgezeigt. Die Workshops bieten kom-
munalen Praktikern die Möglichkeit, voneinander zu lernen und sich 
miteinander zu vernetzen.

Im Rahmen der Workshops wird auch der Wettbewerb „Bundeshaupt-
stadt der Biodiversität“ vorgestellt. Die Deutsche Umwelthilfe sucht 
ab Juli 2010 die „Bundeshauptstadt der Biodiversität“. Städte und 
Gemeinden in ganz Deutschland sind dazu aufgerufen, am Wettbe-
werb teilzunehmen und ihre Bemühungen im Schutz der Biodiversität 
darzustellen. 

Der Begriff der Biodiversität beschreibt neben der Artenvielfalt auch 
die genetische Vielfalt von Arten, die Vielfalt der Ökosysteme und 
nicht zuletzt die Vielfalt von Nutztieren und Kulturpflanzen. Diese 
Vielfalt des Lebens geht weltweit kontinuierlich zurück. Um diesem 
Trend entgegenzuwirken haben die Vereinten Nationen das Jahr 2010 
zum Internationalen Jahr der Biodiversität ausgerufen.

Deutsche Umwelthilfe e.V. 
Silke Wissel 
Fritz-Reichle-Ring 4 
78315 Radolfzell 
Tel.: 07732 9995-65 
Fax: 07732 9995-77 
E-Mail: wissel@duh.de

Die Workshopreihe im Rahmen des Wettbewerbs „Bundeshauptstadt der  
Biodiversität“ wird gefördert durch: 

 

Wir bedanken uns herzlich bei der Stadt Bonn, der Stadt Hannover,  

der Stadt Jena und der Stadt Stuttgart für ihre freundliche Unterstützung! www.biodiversitaetskommune.de

Jena 15. September 2010
Rathaus Jena, Am Anger 15, 07743 Jena
Plenarsaal

10:00 Uhr	 Begrüßung 
	 Dr. Albrecht Schröter, 					   
	 Oberbürgermeister der Stadt Jena
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe
	
10:30 Uhr	D er  Wettbewerb „Bundeshauptstadt der
	 Biodiversität“
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe

11:00 Uhr	F ür Mensch und Natur: Maßnahmen der 
	S tadt Jena im Schutz der Biodiversität 
	 Jürgen Blank, Fachdienst Umweltschutz der Stadt Jena
	 Dr. Matthias Lerm, Leiter des Fachbereichs
	 Stadtentwicklung/Stadtplanung der Stadt Jena

12:00 Uhr	D ie Öffentlichkeitsarbeit im Wiesenprojekt in
	 Chemnitz	
	 Manfred Hastedt, 
	 Umweltzentrum Chemnitz/Stadtplanungsamt 

12:45 Uhr	M ittagessen

14:00 Uhr	N atur findet Stadt: Brachflächendesign in
	 Cottbus
	 Christiane Schwarz, Schwarz und Partner, Berlin

14:45 Uhr	F ischartenschutz – ein wesentlicher Beitrag zum
	 Erhalt der Biodiversität in der Stadt Wernigerode
	 Ulrich Eichler, Energie- und Umweltbeauftragter der
	 Stadt Wernigerode

15:30 Uhr	K affeepause

16:00 Uhr	LIF E: Finanzierungsmöglichkeiten für kommunale
	P rojekte durch die EU
	 Vertreter/in des Sächsischen Landesamts für Umwelt,
	 Landwirtschaft und Geologie angefragt

16:45 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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Fotos:

Titelseite v.l.n.r.:  
R. Nebauer, Umweltamt der Stadt Frankfurt am Main/ S.Cop, Hans-Georg Levin

Rückseite v.l.n.r.: 
R. Nebauer, REC Slovakia, Stadt Münster



Stuttgart 08. Juli 2010
Auftaktveranstaltung zum Wettbewerb und Workshop
Rathaus Stuttgart, Marktplatz 1, 70173 Stuttgart 
Mittlerer Sitzungssaal, 4. OG

10:00 Uhr	 Begrüßung
	 Matthias Hahn,  
	 Bürgermeister der Stadt Stuttgart
	 Robert Spreter, Deutsche Umwelthilfe
	 Prof. Dr. Dittmar Machule,  
	 Stiftung Lebendige Stadt
	
10:45 Uhr	D er Wettbewerb „Bundeshauptstadt der
	 Biodiversität“
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe

11:15 Uhr	D ie Biodiversität der Kommunen im Spiegelbild 
	 von Indikatoren
	 Peter Werner, Institut für Wohnen und Umwelt und
	 Kompetenznetzwerk Stadtökologie CONTUREC

11:45 Uhr	A rten- und Biotopschutz in einer Großstadt -
	 Beiträge der Landeshauptstadt Stuttgart zum
	S chutz der Biodiversität
	 Conrad Fink, Amt für Umweltschutz 		
	 der Stadt Stuttgart

12:30 Uhr	M ittagessen im Panoramafenster des Rathauses

13:45 Uhr	G rünleitbild: Grünmasterplan Heilbronn
	 Hans-Peter Barz, Leiter des Grünflächenamts 	
	 Heilbronn

14:30 Uhr	A nlage eines Kleingewässerserverbundsystems
	 in der Rheinstettener Rheinniederung
	 Martin Reuter, Umweltbeauftragter 		
	 der Stadt Rheinstetten

15:15 Uhr	K affeepause

15:45 Uhr	LIF E: Fördermöglichkeiten der EU 
	 für kommunale Projekte
	 Ernst Polleter, Bayerisches Staatsministerium
	 für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz

16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Bonn 13. Juli 2010
Stadthaus Bonn, Berliner Platz 2, 53103 Bonn
Sitzungsraum I

10:00 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Ute Zolondek, Leiterin des Amtes für Umwelt, 	
	 Verbraucherschutz und Lokale Agenda  
	 der Stadt Bonn
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe
	
10:30 Uhr	D er  Wettbewerb „Bundeshauptstadt der
	 Biodiversität“
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe

11:00 Uhr	 Biodiversitätsbericht Bonn: 
	G rundlage für Entwicklung und Erhaltung 
	 der biologischen Vielfalt
	 Dr. Detlev Langhans, Leiter der Unteren Land-
	 schaftsbehörde im Amt für Umwelt, Verbraucher-
	 schutz und Lokale Agenda der Stadt Bonn

11:45 Uhr	H ochwasserschutz und Gewässerentwicklung an 
	 der Werse in Beckum – ein Gewinn für Natur und
	M ensch
	 Heinz-Josef Heuckmann, Fachdienst Natur und
	 Umwelt, Stadt Beckum

12:30 Uhr	M ittagessen

13:45 Uhr	A rtenmonitoring in Neuss: Systematische 
	 Erfassung planungsrelevanter Tierarten
	 Dagmar Vogt-Sädler, Leiterin des 			
	 Umweltamts der Stadt Neuss

14:30 Uhr	V ielfältige Öffentlichkeitsarbeit im 		
	N etzwerk BioFrankfurt 
	 Stefanie Jung, BioFrankfurt

15:15 Uhr	K affeepause

15:45 Uhr	LIF E: Finanzierungsmöglichkeiten für
	 kommunale Projekte durch die EU 
	 Holger Galas/Frank Klingenstein,
	 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und
	 Reaktorsicherheit, Bonn

16:30 Uhr	 Ende der Verstaltung

Hannover 14. September 2010
Neues Rathaus Hannover, Trammplatz 2, 30159 Hannover
Hodlersaal

10:00 Uhr	 Begrüßung
	 Hans Mönninghoff, 
	 Umweltdezernent der Stadt Hannover
	 Uwe Friedel, Deutsche Umwelthilfe
	
10:30 Uhr	D er  Wettbewerb 
	 „Bundeshauptstadt der Biodiversität“
	 Silke Wissel, Deutsche Umwelthilfe

11:00 Uhr	M ehr Natur in der Stadt – Programm zur
	V erbesserung der biologischen Vielfalt in 
	H annover
	 Dr. Antje Brink & Ulrich Schmersow, 
	 Fachbereich Umwelt und Stadtgrün
	 der Stadt Hannover

11:45 Uhr	F lussrenaturierung der Else: 
	G ewässerschutz in Melle
	 Josefa Schmitz, Umweltbeauftragte der Stadt Melle

12:30 Uhr	M ittagessen

13:45 Uhr	N atur in der Großstadt: 
	D as Schöneberger Südgelände in Berlin	
	 Rita Suhrhoff, GRÜN BERLIN GmbH 

14:30 Uhr	N aturnahe Schulhofneugestaltung in Edemissen
	 Karin Engelhardt, 
	 Fachbereich Bauen - Planung - Umwelt  
	 der Gemeinde Edemissen

15:15 Uhr	K affeepause

15:45 Uhr	LIF E: Finanzierungsmöglichkeiten 
	 für kommunale Projekte durch die EU
	 Dr. Renate Thole, 
	 Niedersächsisches Umweltministerium

16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos.

Bitte melden Sie sich zur entsprechend angegebenen Frist 
verbindlich an und senden oder faxen Sie uns für jede 
teilnehmende Person ein Anmeldeformular zu:

Per Fax an 07732 9995-77
Per Post an umseitige Adresse
Per E-Mail an wissel@duh.de

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgenden Workshop an:
  
m Stuttgart am 08. Juli 2010 (Anmeldefrist bis: 28.06.2010)
 
m Bonn am 13. Juli 2010 (Anmeldefrist bis: 28.06.2010)
 
m Hannover am 14. September 2010 (Anmeldefrist bis: 30.08.2010) 
 
m Jena am 15. September 2010 (Anmeldefrist bis: 30.08.2010)

Details zur Anreise erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

 
 
 
Stadt / Gemeinde / Institution_________________________

Dienststelle / Funktion _______________________________

Titel ______________________________________________ 

Vorname _________________ Name ____________________

Straße / Postfach ___________________________________

PLZ _________ Ort __________________________________

Telefon ____________________________________________ 

Fax _______________________________________________

E-Mail ____________________________________________

Ort, Datum ________________________________________  

 
Unterschrift ________________________________________


